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Politik & Wirtschaft Versichern & Versorgen

Nach dem Ende der 
Ampelkoalition sind 
am 23. Februar 2025 
fast 60 Millionen 
Bürgerinnen und 
Bürger – darunter ca. 
2,3 Mio Erstwähler zur 
Wahl des 21. 
Deutschen Bundestag 
aufgerufen. 

Verband & Unternehmen

Thema 1 – Politik & Wirtschaft

 Bundestagswahl

Editorial & Inhalt

Die Probleme sind bekannt:

 Die Wirtschaft stagniert in vielen Bereichen 
oder ist rückläufig 

 Der Bürokratismus beeinträchtigt immer 
stärker die Wirtschaftskraft

 Der Klimaschutz kommt nur langsam voran 
– Energiekosten steigen

 Das Rentensystem ist veraltet und das 
Rentenniveau ist zu gering

Auszug aus unserem Problemkatalog – PolitikGerade in wirtschaftlich schwierigen Zeiten kommt es 
darauf an, dass die demokratischen Parteien eine 
regierungsfähige Mehrheit finden um die Zukunft zu 
gestalten. Die Welt hat sich in den letzten Jahren nicht 
gerade zum Vorteil für die Menschen entwickelt, und die 
Politik ist aufgefordert Problemlösungen zu finden. Wir 
fordern die Politikerinnen und Politiker auf, ihren 
Wählerauftrag ernst zu nehmen und nicht in unsäglichen 
Diskussionen in den Medien viel zu reden aber wenig zu 
sagen. In Deutschland ist es inzwischen leider so, dass die 
Politik und auch die Behörden lange und breit dem Bürger 
erklären warum dieses oder jenes nicht geht, anstatt zu 
sagen was und wie etwas geht – „einfach mal machen“.
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Politik & Wirtschaft

Unser Motto: 
„Kosten senken – Erträge steigern 

– Wirtschaftskraft stärken –
Umwelt schützen“

Wir machen uns stark 
für Unternehmen und 
deren Belegschaft

Klimaschutz
Nach dem beschlossenen Ausstieg aus 
der Atomkraft und der Reaktivierung 
der Kraftwerke mit Kosten in 
Milliardenhöhe sind Spekulationen über 
die Wiedereinführung völlig unsinnig. 
Stattdessen sollte die Politik bessere 
Rahmenbedingungen zur Einrichtung 
nachhaltiger Energien schaffen. Sonne, 
Wind und Wasser bekommt man 
kostenlos aus der Natur – die Technik 
ist vorhanden und bewährt. Auch hier 
treibt regional der Bürokratismus sein 
Unwesen. Trotz diverser Einsprüche 
durch Interessenvertretern und 
Bürgerinitiativen muss der Ausbau 
beschleunigt werden. 

Die Energieunternehmen mit hohen Gewinnen sind 
durchaus in der Lage die Energiekosten für 
Unternehmen und Privatkunden zu senken.
Wirtschaft – Autoindustrie – Förderung E-Autos
Die Politik hat die ursprüngliche Förderung der E-
Mobilität von heute auf morgen beendet und damit 
ihre Verlässlichkeit in Frage gestellt. Wir fordern 
eine sofortige Wiedereinführung der Förderung um 
die Autoindustrie zu stärken. Die Hersteller nehmen 
eine Neukalkulation der Preise vor, das bringt ca. 5 
% günstigere Verkaufspreise. Die staatliche 
Förderung beginnt 2025 und wird auf 5 Jahre 
gewährt. Die Förderung eines E-Autos beträgt im 1. 
Jahr 20 % des Anschaffungspreises, im 2. Jahr    16 
%, im 3. Jahr 12 %, im 4. Jahr 8 % und im 5. Jahr 
4%. Die maximale Förderung beträgt 10.000 €. So 
wird in einem kurzen Zeitrahmen die E-Mobilität für 
den Kunden attraktiv und für die Hersteller 
ertragreich – das sichert Arbeitsplätze.
Bürokratismus
Neben anderen Branchen leidet das Handwerk unter 
erschwerten Bedingungen. Insbesondere bei 
Ausschreibungsverfahren ist das Prozedere nicht 
angemessen. Je nach Auftragsvolumen muss sogar 
eine Europäische Ausschreibung erfolgen. Die 
formalen Anforderungen sind nicht angemessen und 
bedürfen einer sofortigen Änderung.
Rentensystem
Das Rentensystem ist nicht mehr zeitgemäß, auch 
wenn uns die Politik immer wieder erklärt, dass die 
Rente sicher ist – das ist sie auch – sind alle 
durchgeführten Rentenreformen nur Makulatur. Die 
Politik hat es jahrelang versäumt mutige und 
innovative Reformen durchzuführen, die dem 
Bürger mehr Rente im Alter bringen. Auf Initiative 
unseres Verbandes wurde von der EMU –
Dienstleistungsgesellschaft in Zusammenarbeit mit 
Experten ein Grundkonzept zur Reformierung und 
Neugestaltung der gesetzlichen Rentenversicherung 
erarbeitet. Das zukünftige „Duale-Renten-System“ 
kann in einer Legislaturperiode umgesetzt werden 
und wird gegenüber dem aktuellen Rentensystem 
20 bis 25 Prozent mehr Rente bringen. Das 
parlamentarische Gesetzgebungsverfahren umfasst 
drei Schritte mit folgendem Inhalt: 
Rentengerechtigkeit
 Gerechte Rentenanpassung auf modifizierter 

Basis
 Kostenneutral und sofort umsetzbar
 Verringerung der Altersarmut
Gesetzliche Rentenversicherung für (fast) alle
 Einbeziehung aller Steuerpflichtigen über der 

Beitragsbemessungsgrenze
 Arbeitnehmer, Selbstständige und Beamte 
 Ausnahme- und Übergangsregelungen
Duales-Renten-System
 Höhere Rente im Alter 
 Optimierung durch effiziente Strategien
 Mehr Flexibilität beim Renteneintrittsalter
 Im Nachgang ggf. Einbeziehung Riesterrente

EMU hat sich immer für ein gutes 
Miteinander zwischen der 
Unternehmensleitung und der 
Belegschaft eingesetzt. Bei guten 
Rahmenbedingungen in der Firma 
lassen sich leichter qualifizierte 
Arbeitskräfte finden, die Motivation 
und die Produktivität ist hoch und die 
Krankmeldungen sind erheblich 
niedriger. Nur wenn die Unternehmen 
eine ausgewogene Balance finden 
sind die Ergebnisse gut bis sehr gut. 
Wir entwickeln mit unseren Partnern 
Konzepte von denen unsere 
Mitgliedsunternehmen aber auch die 
Politik profitiert. So haben wir auch zu 
den oben genannten Problemen 
Lösungsvorschläge erarbeitet, die wir 
den politischen Gremien zur Kenntnis 
geben und an dieser Stelle nur kurz 
beschreiben können.

Behalten Sie Ihre 
betriebliche und private 
Altersvorsorge im Fokus
Mit unserem Partner 

WIFO GmbH

haben Sie einen zuverlässigen und 

erfahrenen Geschäftspartner für den 

gesamten Bereich der betrieblichen 

und privaten Altersversorgung. 

Nehmen Sie Kontakt zu uns auf, oder 

Sie wenden sich direkt an die WIFO 

GmbH oder einen WIFO – Vertriebs-

partner vor Ort. 

Hier erhalten Sie kompetente Hilfe 

und Lösungsvorschläge.

EMU hat für Verbandsmitglieder ein 
besonderes Highlight zu bieten.

Zusammen mit unserer Kooperation 
Capital-Consulting-Partners 

können Sie kurz- und langfristige 
Kapitalanlagen tätigen: 

Interessentenmeldung bitte per
E-Mail an: info@emu-verband.de

Werden Sie Mitglied in einer 
starken Gemeinschaft

EMU bietet Ihnen und in Teilbereichen 
Ihrer Belegschaft viele Vorteile und 
Sonderkonditionen. Informationen 
zum Verband und den Aufnahme-
antrag finden Sie auf unserer 
Homepage www.emu-verband.de
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